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Darmreinigungskur nach F.X. Mayr

Referent: Hp Ludwig Biederer, Plattling
Die Wirkung der Mayr‑Kur geht weit über das Heilfasten hinaus. 
Nicht umsonst heißt ein altes Sprichwort: 

„Der Tod sitzt im Darm”. 
Der Darm ist der Ort der Einverleibung und Fleischwerdung. Dort 
befindet sich auch die  Zentrale der körpereigenen Abwehr, denn 
sonst wäre der Darm das Einfallstor für Toxine und Noxen. aller Art.
Die Darmreinigungskur nach Dr. F.X.Mayr dient der Normalisierung und Wiederherstel‑
lung einer gesunden Verdauungsfunktion und Darmflora. Sie entschlackt und reinigt 
den Körper auf natürliche Weise und ohne Medikamente. Der gesunde Darm wertet 
die Nahrung richtig aus, Fäulnis und Gärung im Darm werden verhindert und damit 
die Entstehung von Schlacken und Stoffwechselgiften. Große Erfolge werden bei 
Verdauungsbeschwerden, Leberschäden und bei Altersdiabetes erzielt. Besonders bei 
Hormonstörungen, Regel‑ und Potenzstörungen, Hauterkrankungen und Rheuma ha 
sie sich bewährt. Gute Erfolge erreicht  man auch bei Fett‑ und Magersucht, bei Aller‑
gien, Kopfschmerzen, besonders Migräne, Schwindel, Schlaflosigkeit, rasche körper‑
liche und geistige Ermüdbarkeit, Reizbarkeit, Neuralgien, rheumatische Beschwerden, 
Depressionen und andere  Erkrankungen.

I. Wochenende Diagnostik nach Dr. F. X. Mayr:
 ‑ Untersuchung nach Dr. F.X. Mayr
 ‑ Kriterien des gesunden Abdomens nach Dr. F.X. Mayr
 ‑ Tonuslehre nach Dr. F.X. Mayr
 ‑ Die Bauchformen nach Dr. F.X. Mayr
 ‑ Thorax und Atmung 
 ‑ Humoraldiagnostik aus dem Gewebezustand
 ‑ Praktische Übungen:  1. Durchführen der Mayr‑Diagnostik
    2. Die manuelle Bauchbehandlung nach Mayr
    3. Indikationen und Kontraindikationen
II. Wochenende:
 Eingehen auf die Indikationen und Vertiefen des Erlernten, das Bewältigen   
 von Fastenkrisen, zeitliche Dauer, Erfahrungsaustausch, die Führung des  
 Patienten beim  Fasten, praktische Übungen

Während des Seminares sollten Sie unbedingt „Mayrn”.  
Sie machen damit gleichzeitig eine Frühjahrskur und Sie können den Patienten besser 
beraten. Nur was man aus eigener Erfahrung kennt, kann entsprechend an den 
Patienten weitergegeben werden. Der Funke der Überzeugung springt dann auf den 
Patienten über!

Teilnehmerzahl: min. 10 max. 20
Termine: 
Teil I: 13/14. Februar 2010 Teil II 27./28. Februar 2010
 
Seminargebühr: € 280,‑‑ für beide Wochenenden (incl. Mittagessen nach Mayr)


